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Einladung 
 

Erinnerung sichtbar machen –  
80 Jahre Reichspogromnacht 2018 
 

Mainz ist eine der ältesten jüdischen Gemeinden Europas. Im Mittelalter war es das Zentrum 
jüdischer Lehre und Religion in Europa. 
 

In der Reichspogromnacht 1938 wurde auch die Mainzer Hauptsynagoge zerstört. An gleicher 
Stelle wurde 2010 das neue jüdische Gemeindezentrum eingeweiht. 
 

An diesem Ort stellen wir den bundesweiten Schülerwettbewerb der Zentrale für 
Unterrichtsmedien im Internet e.V. vor: 
 
„Erinnerung sichtbar machen – 80 Jahre Reichspogromnacht 2018“ 
 

Schulklassen, Kurse, Schülergruppen oder einzelne Schüler/innen aus ganz Deutschland 
werden ehemaliges und aktuelles jüdisches Leben in ihrer Stadt recherchieren und in einer 
speziellen Datenbank publizieren. Die besten Beiträge werden ausgezeichnet. 
 

Wir laden  Sie zur Präsentation dieses Schülerwettbewerbs und erster Projekte aus Freiburg 
und Mainz herzlich ein. Erleben Sie, wie junge Menschen Glanz und Elend der jüdischen 
Gemeinden in ihrer Stadt erforschen und dokumentieren!  
 
Den musikalischen Rahmen der Veranstaltung gestalten Schülerinnen und Schüler der 
Mainzer Schulen.  

Im Anschluss an die Veranstaltung sind Sie zu einem Umtrunk herzlich eingeladen! 
 

Donnerstag, 22. Februar 2018, 17.00 Uhr 
Neue Mainzer Synagoge  

Synagogenplatz 1 (Ecke Hindenburgstraße/Josefstraße) 55118 Mainz 
 
 

 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme 
 

 
 
 

Prof. Dr. Karl-Friedrich Fischbach                                               Dr. h.c. Johannes Gerster 
Koordinator des Schülerwettbewerbes                       Schirmherr des Schülerwettbewerbes                
 
 
 
Anna Kischner                                                                   Karl-Heinz van Lier 
Vorsitzende Jüdische Gemeinde Mainz                   Konrad Adenauer Stiftung Rheinland-Pfalz 

 
Teilnahme nach vorheriger Anmeldung möglich, schriftlich per Mail oder Fax an: 

 
Konrad-Adenauer-Stiftung / Weißliliengasse 5 / 55116 Mainz / Tel. 06131-2016930 / Fax 06131-2016939 /  

E-Mail: marita.ellenbuerger@kas.de 
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Einladung	
  zur	
  Teilnahme	
  am	
  Projekt-­‐Wettbewerb	
  
 
Am 9. November 2018 jährt sich die Reichspogromnacht zum 80. Mal. Die Zentrale für 
Unterrichtsmedien im Internet e. V. (ZUM.DE) möchte das mahnende Gedenken an diese 
verhängnisvolle Nacht wachhalten und koordiniert hierzu das bundesweite Projekt mit dem Titel 
„Erinnerung sichtbar machen: 80 Jahre Reichspogromnacht“. 
 
Schulklassen, Kurse, Schülergruppen oder einzelne Schüler/innen sollen angeregt werden, altes 
Bildmaterial zu Synagogen oder dem ehemaligen jüdischen Leben in ihrer Stadt zu recherchieren 
und mit den Ortskoordinaten in einer speziellen Datenbank zu publizieren, die den historischen 
Vergleich mit der heutigen Situation aus identischem Blickwinkel ermöglichen wird. Mit Hilfe der 
GPS-Koordinaten und mit Hilfe der augmented reality Technik auf dem Smartphone oder 
Tablet soll damit Geschichte vor Ort sichtbar und real erlebbar gemacht werden. Die Inhalte 
werden darüber hinaus über das Internet auch weltweit verfügbar sein. Zusätzlich zum 
Bildmaterial können pro Projekt Texte, Videos und Audiobeiträge erarbeitet und eingestellt 
werden. So könnten Schüler z. B. eventuell noch lebende Zeitzeugen oder deren direkte 
Nachkommen interviewen, daraus einen 'Radio-' oder Youtube-Beitrag schneiden und diesen 
dem Projekt beifügen bzw. mit ihm verlinken. Auch die Archive der Städte und Gemeinden sowie 
der lokalen Zeitungen können aufschlussreiche Hinweise auf die damalige Zeit enthalten. Die 
besten Beiträge werden ausgezeichnet werden. 
 
Aktualisierte Informationen zum Projekt mit  detaillierten Beschreibungen zur Technik und zum 
Zeitplan erhalten Sie auf der Projektseite: 
 

 

 
 
 

http://reichspogromnacht.zum.de 

 
Wenn Sie mitmachen wollen, melden Sie sich bitte mit Ihren Adressdaten per E-Mail bei 
Prof. Dr. Karl-Friedrich Fischbach 
Projektkoordinator der Zentrale für Unterrichtsmedien im Internet e.V. 
 

kff@zum.de 
 
Verwenden Sie als Betreff in der E-Mail „Reichspogromnacht“. Ihre Schule wird dann auf der 
Projektseite als Teilnehmer mit Link zur Schulhomepage gelistet und Sie erhalten wertvolle Tipps 
zur Durchführung des Projekts. 
 
 
___________ 
Das Projekt steht unter der Schirmherrschaft des Ehrenvorsitzenden der Deutsch-Israelischen 
Gesellschaft, Dr. h.c. Johannes Gerster. 


